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	Termin
	von
	bis
	Veranstaltung

	Mo
	29.08.05
	19:00
	-
	Turnerheim-Offenbach: Auffrischung DHB-Rahmentrainingskonzeption +Auswirkungen auf Jugendspielbetr.

	Di
	30.08.05
	19:00
	-
	Pfalzhalle-Haßloch: Auffrischung DHB-Rahmentrainingskonzeption +Auswirkungen auf Jugendspielbetr.

	Sa
	17.09.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	24.09.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	01.10.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Di
	04.10.05
	18:00
	 
	Sitzung PFHV-Spielausschuss

	Sa
	08.10.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	15.10.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	22.10.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	05.11.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	12.11.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Mo
	14.11.05
	18:00
	 
	Sitzung PFHV-Spielausschuss

	Sa
	19.11.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	26.11.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	03.12.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Mo
	05.12.05
	18:00
	 
	Sitzung PFHV-Spielausschuss

	Sa
	10.12.05
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	17.12.05
	9:00
	13:00
	StützpunktTURNIER Jg. m92

	Sa
	17.12.05
	9:00
	13:00
	StützpunktTURNIER (weiblich)

	Sa
	21.01.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	28.01.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	04.02.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	11.02.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	18.02.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)

	Sa
	25.02.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (w93 / w94)

	Sa
	04.03.06
	9:00
	13:00
	Stützpunkttraining (m92 / m93)




1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 23 (3) RO] gebührenfreier doch kosten-pflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vor-standsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift ver-merkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuß ist beizufügen. Die §§ 19 ff. RO und §§ 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen - EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum VSG
 - EUR 26,00           

· Berufung zum PfHV – VG - EUR 50,00 


· Revision zum BG DHB o. VG SWHV - siehe Rechtsmittelbelehrung
Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen!

Volksbank Speyer  ---   Nr. 43710  ---   BLZ  54790000 



Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Organ. & Entwickl.
(Friedhelm.Jakob_ät_pfhv.de)
Im Rahmen des diesjährigen Saisonvorbereitungslehrgangs der DHB-Schiedsrichter in Saarbrücken wurden die Pfälzer Schiedsrichter Jochen Fischer (Mundenheim) und Matthias Hetzel (Edigheim) durch DHB-Schiedsrichterwart Peter Rauchfuß (Chemnitz) mit der Bronzenen Schiedsrichter-Erinnerungsnadel des DHB ausgezeichnet. Sie erhielten die Ehrung für mehr als 200 geleitete Bundesligaspiele. Neben den beiden werden die Schiedsrichterkameraden Marcus Altmann (Neuhofen) und Marco Wallenfels (Offenbach) bei Spielen des DHB-B-Kaders eingesetzt. Thomas Kern (Ottersheim) und Thorsten Kuschel (Hagenbach) haben ebenfalls den Lehrgang bestanden und sind in der kommenden Saison Mitglieder des Nachwuchskaders des DHB

Das Präsidium des Pfälzer Handballverbandes gratuliert zur Auszeichnung und Beförderung und wünscht den Schiedsrichterkameraden eine gute Pfeife in der neuen Runde. Wir verbinden damit den Wunsch, dass weitere Sportkameraden die Auszeichnung und Wertschätzung zum Anlass für eigene Ambitionen nehmen.

|Friedhelm Jakob|

Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Spieltechnik

(Josef.Lerch_ät_pfhv.de)
Wesentliche Regel-Änderungen ab 01.08.2005
für Zuschauer/Spieler/Trainer/Funktionäre/Presse
1.
Direkt auszuführender Freiwurf NACH Spielende (1. + 2 HZ inkl. Verlängerungen bei Pokalspielen): 
Nur die angreifende Mannschaft darf einen Spieler (z.B. einen besonders großen Werfer) einwechseln. Beim Auswechseln der Abwehr wird allerdings nur der erste „Wechselspieler“ bestraft. 
Die abwehrende Mannschaft darf nicht mehr auswechseln, es sei denn, der Torwart verletzte sich erkennbar so schwer, dass er nicht mehr weiterspielen kann und daher zügig ausgewechselt wird. 
Die Mitspieler des Werfers müssen (wie die Abwehrspieler) 3 m Abstand zum Werfer einhalten (undurchsichtiges Gedränge um den Ball entfällt somit). 
2.
Bei 7-m-Entscheidungen muss die Spielzeit NICHT angehalten werden, also KEIN „Automatik-Time-out“. Nur bei Werfer- oder Torwartwechsel sollte Time-out gegeben werden. 
3.
Unterbricht der Zeitnehmer das Spiel, muss er auch die Uhr sofort anhalten. Alle nachfolgenden Aktionen mit Ausnahme von Strafen sind ungültig. Auch erzielte Tore sind ungültig und zurückzunehmen, eine Ausschluss aber wäre gültig. 
4.
Der Mannschaftsverantwortliche hat mehr Pflichten. ER ist dafür zuständig, dass sich in seinem Auswechselbereich nur die im Spielprotokoll eingetragenen Personen aufhalten. Bei Fehlern wird ER dafür eine Strafe (ab Verwarnung) bekommen. Hat der nichtteilnahmeberechtigte Spieler ein Tor erzielt, ist dieses, so noch nicht wieder angepfiffen, zurückzunehmen. Der Spieler wird nachgetragen und kann dann teilnehmen. 
5. 
Bei Verletzungsunterbrechung dürfen maximal zwei Sportkameraden der betroffenen Mannschaft (= im Spielprotokoll eingetragene Spieler oder Offizielle) den Verletzten behandeln. Sollte einer von ihnen stattdessen auf dem Spielfeld Anweisungen an seine Spieler geben oder sich mit den SR oder Gegenspielern beschäftigen, wird er zukünftig bestraft (ab Verwarnung). 
6.
Bei „Kreiseintritt“ durch einen Ballbesitzer gibt es nun Abwurf durch den Torwart. Früher musste u. U. mühselig korrigiert werden, jetzt kann das Spiel schneller direkt aus dem Torraum weitergeführt werden, ohne die korrekte Fehlerstelle zu suchen. Auch ein „Angreifer-Kreiseintritt“ ohne Ball führt zum Abwurf, den nur der Torwart ausführen darf. 
7.
Anlauf außerhalb des Spielfeldes, um z.B. mehr Schwung beim Wurf von Außen zu haben: der betroffene Spieler wird vor einem denkbaren Wurf „gebeten“, diese falsche Stellung zu korrigieren. Dies wird aber im Wiederholungsfall sofort mit Freiwurf für den Gegner geahndet. Wird ein Wurf mit Anlauf „außerhalb der Spielfläche“ durchgeführt, gibt es natürlich weiterhin sofort Freiwurf gegen diesen Spieler. 
8.
Wenn ein Spieler, der sich im Sprung in der Luft völlig schutzlos befindet, durch eine Abwehraktion gefährdet wird, kann dieses „kleine, harmlos aussehende“ Foul weit reichende Verletzungsauswirkungen haben, die bis zum sehr langfristigen Ausfall dieses Spielers führen können. Die Schiedsrichter sollen diese Auswirkungen unbedingt berücksichtigen und den fehlbaren Spieler nach gemeinsamer Beratung disqualifizieren. 
9.
Schnelle Mitte: der Werfer muss mit dem Ball auf der Mittellinie STEHEN! Ein Laufen oder Rennen ist nicht gestattet. 
10.
Geht der Ball an die Decke oder einen Gegenstand über dem Spielfeld gibt es nun EINWURF ohne Anpfiff, statt bisher Freiwurf. 
11.
Alle Würfe, die OHNE Anpfiff FALSCH ausgeführt werden, MÜSSEN in jedem Fall korrigiert und dann angepfiffen werden. Wird dann ein Fehler gemacht, gibt es normalerweise Freiwurf für den Gegner. Sollte der Ball allerdings bei einem nicht angepfiffenem Wurf zufällig unmittelbar in den Händen des Gegners landen, geht das Spiel weiter (Vorteil). 
12.
Manchmal wird ein Schiedsrichter vor dem Spiel von einem Sportkameraden, der noch nicht im Spielbericht eingetragen ist, unsportlich oder schlimmer angemacht. Bisher hatte der Schiedsrichter keine Handhabe, wenn dieser Spieler später nachgetragen wurde. Jetzt kann er ihn auch später, sobald er nachgetragen wird, entsprechend (gelb oder rot) bestrafen. Dies ist eine persönliche Strafe ohne OHNE M-Unterzahl, möglicherweise aber mit Ballverlust. 
13.
Die Person „Spielführer / Kapitän“ wurde abgeschafft, da er nur eine Aufgabe hatte: die Wahl/das Losen vor Spielbeginn. Jetzt kann diese Formalie vor dem Spiel von einem Offiziellen oder einem anderen teilnahmeberechtigten Spieler wahrgenommen werden. Die lästige Kenntlichmachung mittels „Armbinde“ entfällt somit. 
Sollte ein Offizieller als Spieler eingetragen sein, so unterliegt er allen Progressionsstrafen wie ein Spieler und nicht wie ein Offizieller. 
Ein Ausschluss „löscht“ alle anderen Strafen gegen diesen Spieler. 
14.
In der letzten Spielminute wird bei knappen Spielständen manchmal der Torwart zugunsten eines 7. Feldspielers herausgenommen, das Tor steht z. B. also manchmal leer. Nach einem Tor versucht die Mannschaft aus diesem Grund schnell zum Anwurf zu kommen, während die andere Mannschaft (ohne etatmäßigen Torwart) fast immer diesen schnellen Anwurf „mit allen Mitteln“ grob verhindern will oder verhindert. Die darauf folgende Disqualifikation im „Erfolgsfalle“ kann zukünftig mit einer Spielsperre versehen werden. 
15.
Pfiff aus den Zuschauerreihen: Leider hat diese Unsportlichkeit in den letzten Jahren zugenommen. Sollte durch einen solchen Pfiff ein Spieler, der sich mit Ball völlig frei vor dem Torwart befindet, den Wurf abbrechen, werden die Schiedsrichter auf 7-m für ihn entscheiden müssen. Außer Ärger bringt das also nie etwas! Gleiches gilt, wenn in einer solchen Phase z.B. das Licht ausfällt. 
16.
PASSIV - eine sehr schwierige Regel? In den letzten Jahren hat es folgende Neuerungen gegeben: 
Wenn eine Mannschaft ohne Druck auf das gegnerische Tor spielt, wird das Warnzeichen gegeben. Begeht in dieser Phase die abwehrende Mannschaft ein Foul, das mit einer Strafe (ab Verwarnung) geahndet wird, so ist die Passiv-Phase der anderen Mannschaft aufgehoben, sie kann also das Spiel erneut ruhig (ohne Passiv-Warnzeichen) aufbauen. 
Ebenso beginnt ein neuer Angriff mit ruhigem Beginn und ohne Passiv-Warnzeichen, wenn während des Passiv-Warnzeichens die angreifende Mannschaft einen Torwurf ausführt und der Ball vom Torwart abgewehrt wird oder an Pfosten/Latte prallt UND zur werfenden Mannschaft zurückkommt. 
Gelegentlich kommt es vor, dass Spieler z.B. in Unterzahl „Zeit schinden“ wollen, indem sie bewusst einen falschen Ausführungsort wählen, mit der Gewissheit, dass der Schiedsrichter dies korrigieren wird. Zukünftig wird in solch krassen Fällen sofort mit dem Freiwurfanpfiff das Passiv-Warnzeichen gezeigt werden. Die Schiedsrichter sind entsprechend geschult. 
Wird der Ball nach einem Torerfolg trotz Aufforderung durch den Schiedsrichter nur sehr zögernd zum Mittelpunkt gebracht, wird der Schiedsrichter mit dem Anpfiff das Warnzeichen „Passiv“ zeigen. Diese Regelung hat sich seit einigen Jahren im DHB-Bereich schon bewährt. 
Nach dem Anzeigen des Passiv-Warnzeichens hat die betroffene Mannschaft ungefähr 5 lange Sekunden Zeit, um eine Temposteigerung zu erzielen bzw. eine erkennbare Angriffsaktion zu beginnen. Erst danach, also mehr oder weniger lange NACH diesen 5 Sekunden, kann auf „Passiv“ entschieden werden. 
17.
Es gibt Offizielle / Trainer, die während des Spiels den eigenen Auswechselraum verlassen und sich unter die Zuschauer mischen. Von dort wird dann verbal mitunter unqualifiziert gegen die Schiedsrichter weiter agiert. Diese Kameraden unterstehen nach wie vor der Straffähigkeit durch die Schiedsrichter. 
18.
Dass nun bis zur Basis mit 14 Spielern gespielt werden kann, ist ebenso neu. Nach wie vor können die Landesverbände in manchen Jugendklassen abweichende Zahlenregelungen treffen. 
19.
JEDE klar erkennbare Verzögerung der Freiwurfausführung ist, nach erfolgter Korrektur, mit dem Warnzeichen „Passiv“ zu belegen. 
20.
Der Mannschaftsverantwortliche muss mindestens 18 Jahre alt sein. 
21.
Sobald ein Spieler beim Einwechseln vergessen hat, seine Trainingsjacke auszuziehen, ist er auf seinen Fehler hinzuweisen und zur Beseitigung aufzufordern Eine Strafe ist hier nicht auszusprechen. 
ACHTUNG
Die Torwarte einer Mannschaft müssen die gleiche Trikotfarbe benutzen, die sich von den Farben aller anderen Spieler (Heim-/Gegner) deutlich unterscheiden muss. 
Gleiches betrifft auch die Farbe des Überziehhemdchen, wenn der Torwart zu Gunsten eines 7. Feldspielers gewechselt wird (also TW-ROT, Überziehhemdchen-ROT).

Zulassung einer Sporthalle

Die Sporthalle der Goetheschule (SIS-Nr. 1440202089) in Kaiserslautern, Goethestraße 35 (Zufahrt über Möllendorfstraße), ist ab sofort für den Jugendspielbetrieb unterhalb der Oberligen zugelassen. Die Auswechselmarkierungen und eine Torwartgrenzlinie, sofern inzwischen nicht dauerhaft angebracht, sind jeweils vor Spielbeginn anzubringen 

Pokalauslosung

Die 1. Auslosung für den PfHV-Frauenpokalwettbewerb findet am Mittwoch, den 31.8.2005, 19 Uhr, in der Geschäftsstelle statt. 

|Josef Lerch|

Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Jugend

(Walter.Laubersheimer_ät_pfhv.de)
Adressänderung

Walter Laubersheimer

Im Kirchfeld 11

67435 Neustadt
 
Tel. 06327 – 9769877       Fax  06327 – 9769878
|Walter Laubersheimer|

Mitteilungen Präsidium
Geschäftsstelle

(Geschaeftsstelle_ät_pfhv.de)
Adressänderung

HSG Eppstein/Maxdorf

Markus Klein

Neue Adresse: 

Kolpingstr. 13

67259 Beindersheim
Gebühren: 5,- Euro
| Ursula Rolland |
Mitteilungen Präsidium
Passstelle
(Ewald.Brenner_ät_pfhv.de)
Werte Sportfreunde

Folgende Vereine haben noch keine Passbilder für die Zeitnehmer-Sekretärausweise geschickt:

SG Albersweiler-Hauenstein-Ranschbach

Elsbeth Kopp, Elisabeth Doll und Klaus Logé

HSG Landau

Thomas Lindemann

VTV Mundenheim

Anita Zick und Johann Horlacher

Ich möchte darauf hinweisen, dass am 03.09.2005 die Hallenrunde beginnt und diese Damen und Herren bis dato keinen gültigen Z/S Ausweise für die kommende Hallenrunde besitzen.

Am 08.Juli erhielten sämtliche Vereinen eine Newsletter mit der Aufforderung bis zum 31.Juli 2005 die beigefügten Listen  zu überarbeiten und mir mitzuteilen welche Namen zu löschen sind. Bisher sind drei Vereine dieser Auforderung nachgekom-men. 

Bitte senden Sie mir umgehend die Namen, die ich als Z/S im SIS löschen kann.

Aus gegebenen Anlass möchte ich Sie bitten bei den „Anträgen auf Spielberechtigung“ unbedingt auf folgende Punkte zu achten:

1. Den Antrag komplett und gutleserlich ausfüllen, 

2. bei Spielgemeinschaften den Stammverein angeben,

3. Die SIS – Vereinsnummer verwenden,

4. Bei Anträgen mit Vertrag unbedingt „Vertragsanzeige“ und 

    bei  einer Auflösung das Formular „Vertragsauflösung“ 

    beifügen.

5. Unterschriften mit Vereinsstempel,

6. Bei Vereinswechsel den alten Spielausweis mit Austrittsda- 

    tum  und Unterschrift mit Stempel des abgebenden Vereines

    mitgeben.

7. Als ärztliche Bescheinigung nur das Formular vom PfHV ver-

    wenden,

8. Bei Antrag auf Doppelspielrecht für Jugendspieler muss laut

    „Verbandstagsbeschluss von Göllheim“ der Jugendpass nicht 

    mehr an die Passstelle geschickt werden. Als Hilfe ist aber 

    die Spielausweis Nummer des Jugendspielers anzugeben.

An alle Mitarbeiter des PfHV

Wie bereits mitgeteilt, möchte ich sämtliche gewählten und berufenen Mitarbeiter sowie Ehrenmitglieder bitten, zeitnahe Passbilder an meine Adresse zu schicken. 

Laut Präsidiumsbeschluss werden neue Ausweise ausgestellt und im DIN A7 Format laminiert. Ich möchte dies bis zum Beginn der Hallenrunde komplett erledigen

Auch hier sind die in Ihrem Besitz befindende Ausweise nach dem 30.06.2005 ungültig.

| Ewald Brenner | 
Mitteilungen Präsidium
Öffentlichkeitsbeauftragte

(MB_ät_pfhv.de)
MB im Din A5 Format

Ab sofort wird das MB im Din A5 Format erstellt und verschickt.

Die Verbandsmitarbeiter bekommen die neuen Vorlagen in Kürze per Mail zugesandt, ausserdem sind diese dann auch über die PfHV Homepage herunterladbar.
| Sascha Fochler | Martin Thomas |



Infos allgemein

Infos Staffelleiter
(Norbert.Diemer_ät_pfhv.de)

Jahrgänge  2005–2006
A    87 – 88

B    89 – 90

C    91 – 92

D    93 – 94
E    95 – 96

F    97 – 98      

Mini  98 u. J.
Staffelleiter Männer

PLM + VLM + Pokal

Norbert Diemer  06233 – 55 203

BZM + AKM + BKM + Res

Horst Butzal   06353 - 50 86  08

Staffelleiter Frauen

PLF + VLF + Pokal

Manfred Nöther 06341 - 28 33 18

BZF + AKF + Res

Werner Mittag 06347 – 62 36
PfHV - SR – Einteiler – 2005/06

PLM, VLM, JOLmA




W. Keller
PLF, BZM, AKM, JOLmB, JOLwA


H. Müller
VLF, BKM, JOLwB




H. P. Schantz

BZF, AKF, JOLmC, *JPLmA, JBZmA, JBZwA
A. Welsch

JPLmB, JBZmB, JPLmC, JBZmC 

W. Laubersheimer

JOLwC, *JPLwB, JBZwB, *JPLwC, JBZwC


*nach Neueinteilung

Staffelleiter Jugend

JOLmA + B + C




JOLwA + B + C

Rolf Starker

06236 - 41 53 18

Christl Laubersheimer     
 06327 – 97 69 877

PLmA* + BZmA + PLmB + BZmB

BZwA + PLwD* + BZwD + BZwE

Jürgen Zimmer
06236 - 53 187

Monika Grohé  

 06351 -  411 04             

PLmC + BZmC




BZwB + PLwC* + BZwC
Theda Starker
06236 - 41 53 18

Christl Laubersheimer     
 06327 – 97 69 877
PLmD + BZmD


Roland Peltsch
0621 – 65 27 49


BZmE + mE 4+1
Holger Borck
06331 - 47 923

Mini / F / 4+1
Dirk Rossel

06371 – 70 856

* Neueinteilung nach der Vorrunde

> > >   M a i l a n s c h r i f t e n   < < <

norbert.diemer_ät_pfhv.de
horst.butzal_ät_pfhv.de
manfred.noether_ät_pfhv.de
werner.mittag_ät_pfhv.de

rolf.starker_ät_pfhv.de
theda.starker_ät_pfhv.de
juergen.zimmer_ät_pfhv.de
holger.borck_ät_pfhv.de
roland.peltsch_ät_pfhv.de
dirk.rossel_ät_pfhv.de
christl.laubersheimer_ät_pfhv.de

monika.grohe_ät_pfhv.de
|Norbert Diemer|



Infos Herren

Männerwart 
Staffelleiter PLM + VLM + Pokal
(Norbert.Diemer_ät_pfhv.de)

HSG Landau – Hallenänderungen

Auf Mitteilung der Stadt Landau (Sportamt) mussten nachfolgende 
Spiele zeitgleich in andere Hallen verlegt werden.

Spieltag 19.11.05

13:30 weibliche D-Jugend  neu 106   (statt 107)

14:45 weibliche C-Jugend  neu 106   (statt 107)

16:15 Weibliche B-Jugend  neu 106  (statt 107)

18:00 Reserve F.  neu 106   (statt 107)

Spieltag 03.12.05

14:00 weibliche C-Jugend  neu 106   (statt 107)

16:00 weibliche B-Jugend  neu 106   (statt 107)

18:00 männliche B-Jugend  neu 106   (statt 107)

Spieltag 11.02.06

13:30 männliche E-Jugend  neu 107   (statt 106)

14:45 männliche D-Jugend  neu 107   (statt 106)

16:00 weibliche C-Jugend  neu 107   (statt 106)

18:00 Herren 2  neu 107   (statt 106)

Die Hallen wurden in SIS (22.7.) geändert. 

Bitte die Spielpläne gemäß obiger Angaben ergänzen / ändern.

1. FC Kaiserslautern  +  wJSG Kaiserslautern

                       Hallenänderungen
Wegen Wasserschaden in der Geschw. Scholl Schule / Halle  
(Fußboden wird komplett erneuert) mussten nachfolgende 
Spiele zeitgleich in andere Hallen verlegt werden.

11.09.05, mB - Spiel 333004

1. FCK - TSG Oggersheim, Burggymnasium

11.09.05, BZM 1 - Spiel 131003

1. FCK - TSG Oggersheim, Burggymnasium

25.09.05, mB - Spiel 333010
1. FCK - TV Ramstein,  Burggymnasium,

25.09.05, BZM 1 - Spiel 131016

1. FCK - MSG Hütschenh./Ramst.  Burggymnasium
15.01.06, Männer BZM 1 -  Spiel 131075
1. FCK – Mutterstadt,  Burggymnasium

21.01.06, VLF, Spiel 220055
1. FCK - Freinsheim, Schulzentrum - Süd,

21.01.06, wC - Jugend, Spiel 442034
wJSG KL - Lambsheim, Goetheschule,

21.01.06, mC - Jugend, Spiel 343042

1. FCK - TSG Eisenberg, Goetheschule,

21.01.06, wB - Jugend, Spiel 441043

wJSG KL - Bornheim, Goetheschule,

Die Hallen wurden in SIS (9.8.) geändert. 

Bitte die Spielpläne gemäß obiger Angaben ergänzen / ändern.

Nachfolgend die Pokalpaarungen der ersten Runde 

gem. Auslosung vom 20.07.05 in Haßloch..

In SIS wurden die Paarungen erfasst und für die 

Termineingabe freigeschaltet.

Die fehlenden Termine sind bis 31.08.05 in SIS einzugeben.

	Pokalrunde 1
	 22./23.10.05
	Halle
	Dat / Zeit

	41 Mannschaften = BKM (9) + AKM (15) + BZM (17)
	 
	 

	1
	TV Lambsheim
	-
	SG Assenhm-Dannst. 1
	..124
	23.10.-14:00

	2
	SV Meckenheim
	-
	1. FC Kaiserslautern
	..131
	23.10.-11:00

	3
	HSG Landau 2
	-
	MSG Hütschenh-Ramst
	 
	 

	4
	TVHochdorf 2
	-
	TuS Göllheim
	..079
	22.10.-17:00

	5
	SG Assenhm-Dannst. 3
	-
	TV J. Bellheim
	..031
	23.10.-18:00

	6
	TuS Heiligenstein 2
	-
	TV Ruchheim 2
	 
	 

	7
	TV Herxheim
	-
	TuS Neuhofen
	..076
	22.10.-18:00

	8
	TV Rödersheim
	-
	TV Dahn
	..031
	22.10.-17:00

	9
	SKG Grethen
	-
	TV Thaleischweiler
	..012
	22.10.-18:00

	10
	TV Schwegenheim
	-
	TSV Rodalben 2
	..178
	23.10.-18:00

	11
	SG Assenhm-Dannst. 2
	-
	TG Waldsee
	..031
	22.10.-19:00

	12
	TV Edigheim 2
	-
	TV Hagenbach 2
	..113
	23.10.-16:00

	13
	TV Ottersheim 2
	-
	SG Walsh-Ess-Rhodt
	..015
	22.10.-19:00

	14
	TV Pirmasens
	-
	VSK Niederfeld
	..156
	23.10.-20:00

	15
	HSG Eppstein-Maxd
	-
	SG Waldfischbach
	..052
	23.10.-11:00

	16
	TSV Wernersberg 2
	-
	SVF Lu-hafen
	 
	 

	17
	HSV Lingenfeld
	-
	SC Bobenheim-Roxh
	..110
	23.10.-18:00

	18
	TSG Neustadt
	-
	TPSV Enkenbach
	 
	 

	19
	TV Kusel
	-
	TV Dudenhofen
	 
	 

	20
	TSV Iggelheim 2
	-
	HSG Landau 1
	 
	 


|Norbert Diemer|



Infos Jugend

Verbandsjugendwart (männlich)
Staffelleiter  JOLmA + mB + mC

(Rolf.Starker_ät_pfhv.de)

Farben der Spielkleidung

Es fehlen immer noch eine Vielzahl von Meldungen, die nun ab 05.09.2005 gebührenpflichtig veröffentlicht werden.

Ich möchte darauf hinweisen,  dass gem. §56 Abs. 2 SPO bei gleicher oder verwechselbarer Spielkleidung der Heimverein verpflichtet ist, die Spielkleidung zu wechseln. 

Jedoch hat bei dem vom PfHV geleiteten Spielbetrieb der Gastverein die Spielkleidung zu wechseln, wenn der Heimverein in seiner gemeldeten Spielkleidung antritt.
D.h. im Klartext: meldet ein Verein keine Spielkleidung, so ist er ggf. verpflichtet, bei Heimspielen die Spielkleidung zu wechseln.

Mannschaften haben eine zweite, andersfarbene Spielkleidung mitzubringen, wenn in Turnierform (4+1-Staffeln) gespielt wird

Rolf Starker

Staffelleiter männliche Jugend
JOLmA/B/C

Rolf Starker

JPLmA/JBZmA
Jürgen Zimmer

JPLmB/JBZmB
Jürgen Zimmer

JPLmC/JBZmC
Theda Starker

JPLmD/JBZmD
Roland Peltsch

JBZmE/mE4+1
Holger Borck

m/wF-Jugend
Dirk Rossel

Mini


Dirk Rossel

Nicht erreichbar
Roland Peltsch
14.08. bis 29.08.2005 einschließlich




In dringenden Fällen: Rolf Starker

Rolf Starker  
25.08. bis 01.09.2005 einschließlich




In dringenden Fällen: Josef Lerch

Spielklassen/Spielnummern

Ich bitte darum, bei Anfragen und  Mitteilungen an die Staffelleiter die korrekten Klassenbezeichnungen und bei den Spielberichtsbogen die korrekten vollständigen Spielnummern (Spielklassennummer mit Spielnummer => 6-stellig) zu benutzen. Die Bezeichnungen z.B. „unsere B2-Mannschaft oder unsere C-Reservemannschaft“ können schwerlich zugeordnet werden.

JOLmA
310…

JPLmB1
331…

JPLmC1
341…

JOLmB
311…

JPLmB2
332…

JPLmC2
342…

JOLmC
312…

JBZmB3
333…

JBZmC3
343…

JPLmA
320…

JBZmB4
334…

JBZmC4
344…

JBZmA1
321…





JBZmC5
345…

JBZmA2
322…



JPLmD
350…

JBZmE1
371…

JBZmD1
351…

JBZmE2
372…

JBZmD2
352…

JBZmE3
373…

JBZmD3
353…

JBZmE4
374…

JBZmD4
354…

JBZmE5
375…

JBZmD5
355…

JBZmE6
376…

mE4+1
510…

Mini01
541…

wF

520…

Mini02
542…

mF01

531…

Mini03
543…

mF02

532…

Mini04
544…

mF03

533…

Mini05
545…

mF04

534…



mF06

535…



mF06

536…



Spielplanänderungen
mJSG Annweiler-Wernersberg / HF Annweiler 

Aufgrund einer Mitteilung der Verbandsgemeinde Annweiler mussten nachfolgende Spiele in der Realschulturnhalle um 1 Stunde auf
16:00 Uhr vorverlegt werden. 
JBZmE7
Spiel-Nr.  Spielzeit neu               Gegner
376014
   15.10.2005, 16:00 Uhr  TV Offenbach Res









376025
   03.12.2005, 16:00 Uhr  TuS Heiligenstein

376034     21.01.2006, 16:00 Uhr  TSV Kuhardt Res  (Rückrunde)
376040
   04.02.2006, 16:00 Uhr  HSG Landau  (Rückrunde)
JBZwE2

Spiel-Nr.  Spielzeit neu               Gegner
462054     10.12.2005, 16:00 Uhr  SG Albersw-Hau-Ranschb

462066
   21.01.2006, 16:00 Uhr  HSV Lingenfeld  (Rückrunde)

462081
   11.02.2006, 16:00 Uhr  TSG Hassloch  (Rückrunde)

Die Hallen wurden in SIS (16.08.) geändert.  Bitte die Spielpläne gemäß obiger Angaben ändern.

|Rolf Starker|

Infos  Jugend

Staffelleiter mD 
(Roland.Peltsch_ät_pfhv.de)

Urlaub

Ich bin in der Zeit von 14.08.2005 bis 29.08.2005 in Urlaub und nicht erreichbar. Spielverlegungen und Staffelfragen bitte an den Verbandsjugendwart Rolf Starker senden bzw. richten.

|Roland Peltsch|



Infos Schiedsrichter

Vizepräsident Lehrwesen

 (Goswin.Foerster_ät_pfhv.de)

Lauftreff Termine für interessierte Schiedsrichter

11.08.05    19:00 Uhr   Sporthalle Dudenhofen

15.08.05    19:30 Uhr   Walderholung Speyer

22.08.05    19:30 Uhr   ARENA Edigheim

29.08.05    19:30 Uhr   Sportplatz Ottersheim (anschl. Video)

05.09.05    19:30 Uhr   Parkplatz Loschky-Halle

26.09.05    20:00 Uhr   Spinning Maximiliansau

|Goswin Förster|

Infos Schiedsrichter

Schiedsrichterbeobachter
(Klemens.Forler_ät_pfhv.de)

Lehrgang zur Schulung

der Schiedsrichter-Vereinsbeobachter

Pfalz- und Verbandsliga Männer

Termin:
Freitag, den 02.09.05

Beginn:
19.30 Uhr

Ort: 

Haßloch-TSG Sportzentrum

Gemäß Durchführungsbestimmungen zur Hallenrunde 2005/2006

Abs. 17/2 besteht Teilnahmepflicht für alle, die als SR-Beobachter eingesetzt werden sollen. (Es gibt neue Bogen und neue Regeln.) 

Ein Nachholtermin wird bei Bedarf angeboten.

|Klemens Forler|



Herren-Mannschaften

	Alters-
klasse
	Staffel
	Neu
Termin + Zeit Halle
	Spielpaarung
Heim / Gast
	Gebühr 
für Verein
	Gebühr

	
	Spiel-Nr.
	
	
	
	


	 
	div.

Staffeln 
	 Hallen
	 gem. Aufstellung
	 HSG Landau
	 30 €

	
	
	 Änderungen
	im MB 33 
	
	

	
	 
	 
	siehe Männerwart 
	
	


	 
	 div.

Staffeln
	 Hallen
	gem. Aufstellung 
	 1. FC 

K- lautern
	 30 €

	
	
	Änderungen 
	 im MB 33
	
	

	
	 
	 
	siehe Männerwart
	
	


Jugendmannschaften männlich + Minis
	Alters-
klasse
	Staffel
	Neu
Termin + Zeit Halle
	Spielpaarung
Heim / Gast
	Gebühr 
für Verein
	Gebühr

	
	Spiel-Nr.
	
	
	
	


	 mB
	 JOLmB
	 02.10.2005
	 JSG Hochd-Dannst
	- 
	 frei

	
	
	 16:00
	 gegen
	
	

	
	 311017
	 2031
	 TV Jahn Bellheim
	
	


	 mC
	 JPLmC1
	 02.10.2005
	 VTV Mundenheim
	SKG Grethen 
	 26 €

	
	
	 12:30
	 gegen
	
	

	
	 341011
	 2118
	 SKG Grethen
	
	


	 mC
	 JPLmC2
	 04.12.2005
	 TG Waldsee
	 TG Waldsee
	 26 €

	
	
	 14:20
	 gegen
	
	

	
	 342032
	 2196
	 TSV Iggelheim
	
	


	mE
wE
	JBZmE7
JBZwE2
	 Spielzeit-
	siehe Aufstellung 
	 Annweiler-Wernersberg
	 15 €

	
	
	 änderungen
	MB 33
	
	

	
	 
	 
	Jugendwart männlich 
	
	


Jugendmannschaften weiblich

	Alters-
klasse
	Staffel
	Neu
Termin + Zeit Halle
	Spielpaarung
Heim / Gast
	Gebühr 
für Verein
	Gebühr

	
	Spiel-Nr.
	
	
	
	


	wD 
	JBZwD 1 
	 04.12.05
	 TG Waldsee
	 TG Waldsee
	 15 €

	
	
	 11.15 Uhr
	 gegen
	
	

	
	451031 
	1440202196 
	 TSV Iggelheim
	
	


Zur Beachtung: Müssen Spiele abgesetzt oder verlegt werden bzw. fallen sie aus, so sind die Heimvereine verpflichtet, innerhalb von 5 Tagen nach dem ursprünglichen Termin einen einvernehmlich festgelegten Nachholtermin zu nennen. Kommt keine Einigung zustande, wird das Spiel auf den Trainingsabend des Heimvereins oder in eine neutrale Halle in der dritten Woche nach dem ursprünglichen Termin amtlich angesetzt. 


Auswahlbereich männlich
Jahrgang 1990 (m)

Auswahllehrgänge und -maßnahmen

Mittwoch, 07.09.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch
Samstag, 10.09.2005,  08:00 Uhr Landesjugendsportfest Montabaur

Mittwoch, 21.09.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch
Mittwoch, 05.10.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch 

Mittwoch, 19.10.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch
Mittwoch, 02.11.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch 

Mittwoch, 16.11.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch
Mittwoch, 30.11.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch 

Mittwoch, 14.12.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch

Landesjugendsportfest Montabaur 10.09.2005

Abfahrt 08:00 Uhr
Rückkehr ca. 18/19:00 Uhr

Spielplan: m/wJugend

10:00 Uhr  wJ  Rheinland       -  Rheinhessen

11.00 Uhr  mJ  Rheinland       -  Rheinhessen

12:00 Uhr  wJ  Rheinhessen   -  Pfalz

13.00 Uhr  mJ  Rheinhessen   -  Pfalz

14:00 Uhr  wJ  Pfalz               -  Rheinland

15.00 Uhr  mJ  Pfalz               -  Rheinland

Bisher feststehender Kader:

HSG Eckbachtal:  René Held, Markus Metzdorf, Stefan Milch,  Yannick Obermayer, Jochen Schloss, Kai Zimmermann

TSG Friesenheim: Kevin Bregler, Sebastian Kühn
JSG Bellheim/Zeiskam: Patrick Sefrin
TSG Mutterstadt. Benjamin Benz

Die restlichen Spieler werden im Training am 07.09.2005 nominiert.

Auswahlbereich männlich
Jahrgang 1991 (m)

Beim Stützpunktturnier des männlichen Jahrganges 1991 wurden folgende Spieler in den vorläufigen Kader nominiert:

	Beck
	Björn
	TSG Friesenheim

	Doll
	Matthias
	SG Albersw./Ranschb.

	Gass
	Patrick
	TSV Freinsheim

	Gaydukevich
	Alexey
	 TuS 04 KL-Dansenberg

	Klein
	Jannis
	TSG Mutterstadt

	Koelen, van der
	Jan 
	SKG Grethen 

	Kuntz
	Simon
	TSV Kandel

	Müller
	Andreas
	TG Waldsee

	Nauerz
	Jonas
	TuS KL-Dansenberg

	Pleitner
	Christian
	TuS Neuhofen

	Sema
	Max
	TV Thaleischweiler

	Wagenblatt
	Jens
	JSG Nußdorf/LD/Arzheim

	Wegmann
	Steffen
	TSG Friesenheim

	Weiß
	Marius
	TSV Iggelheim

	Wesper
	Philipp
	TV Wörth

	Wohlfahrt
	Felix
	HSG Eppstein/Maxdorf

	Gieger
	Sascha
	TuS Neuhofen

	Ohler
	Marc
	TG Waldsee

	Scherer
	Daniel
	TV Thaleischweiler

	Schubert
	Jan
	JSG Hochdorf/Dannstadt

	Serr
	Robin
	TSV Kandel

	Labroue
	Maximilian
	TV Ottersheim

	Friedrich
	Andreas
	TSG Friesenheim

	Dissinger
	Christian
	TSG Friesenheim

	Weber
	Felix
	TSG Mutterstadt

	Ollmann
	David
	TSG Mutterstadt

	Hauck
	Maximilian
	TV Offenbach


Vorgenannte Spieler sind zu den Lehrgängen eingeladen:

Mittwoch, 14.09.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch
Mittwoch, 28.09.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch
Mittwoch, 12.10.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch 

Mittwoch, 26.10.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch

Mittwoch, 09.11.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch 

Mittwoch, 23.11.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch

Sonntag, 27.11.2005,  Turnier Durmersheim
Mittwoch, 07.12.2005, 18:00 Uhr, Lehrgang LLZ Hassloch 



Raum für eigene Notizen



Rudi Eichhorn  - Präsident

Bauerngasse 4, 76829 Landau 

Tel.P: (06341)63248   

eMail: rudi.eichhorn_ät_pfhv.de





 

Friedhelm Jakob  -  Vizepräsident Organisation und Entwicklung
Hilgardstr. 1, 67346 Speyer    


Tel.P: (06232)72253   

 





Tel.G: (06232)67660   


eMail: friedhelm.jakob_ät_pfhv.de  

FaxG: (06232)676620  

Adolf Eiswirth - Vizepräsident Finanzen
Schraudolphstr. 13. 67354 Römerberg
Tel.P: (06232)84945
eMail: adolf.eiswirth_ät_pfhv.de 

FaxP: (06232)84945 
Josef Lerch - Vizepräsident Spieltechnik
Theodor-Heuß-Str. 17,  76877 Offenbach 
Tel.P: (06348)7100   

eMail: josef.lerch_ät_pfhv.de  


FaxP: (06348)7846

Jürgen Thomas - Vizepräsident Recht
Rottstr. 6, 67365 Schwegenheim 

Tel.P: (06344)3213

 






Tel.G: (06344)509101  

eMail: juergen.thomas_ät_pfhv.de 

FaxP: (06344)939789     








FaxG: (06344)509199 

Goswin Förster - Vizepräsident Lehrwesen
Gartenstr. 10, 67677 Enkenbach    

Tel.P: (06303)1568    


eMail: goswin.foerster_ät_pfhv.de  

FaxP: (06303)1568    

Walter Laubersheimer - Vizepräsident Jugend 

Schloßstraße 26, 67434 Neustadt 

Tel.P: (06321)929510

eMail: walter.laubersheimer_ät_pfhv.de 
FaxP: (06321)929511



Veröffentlichung: 

Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich. 

Verantwortung: 

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeits-beauftragten des PfHV (Sascha Fochler & Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Fachwart / Unterzeichner / Autor. 

Kosten / Abonnement:

Der Jahrespreis beträgt 63 EUR. Jeder Verein erhält das in der Satzung vorgeschriebene Pflichtexemplar an seine gemeldete verbindliche Postanschrift (VP). Weitere Exemplare können schriftlich bei der Geschäftsstelle bestellt werden. 

Kündigung:

Die nicht durch Satzung vorgeschriebenen Exemplare können bis 15.5. bzw. 15.11. zum 30.6. bzw. 31.12. gekündigt werden. 

Redaktionsschluss / Meldestelle:

Redaktionsschluss ist für eMails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per eMail UND in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB_ät_pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle_ät_pfhv.de
Haftungsausschluss:

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung des Bezugspreises besteht nicht. 

Geschäftsstelle PfHV:  LLZ Haßloch, Pfalzplatz, 67454 Haßloch

Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 8.00–12.00  &  Mi 17.00-20.00 Uhr
Tel.: 06324 - 981068 
Fax: 06324 - 82291
eMail Geschaeftsstelle_ät_pfhv.de  

Anschrift: Pfälzer Handball-Verband, Postfach 1339, 67447 Haßloch  
Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV:

Sascha Fochler (Sascha.Fochler_ät_pfhv.de)

Martin Thomas (Martin.Thomas_ät_pfhv.de)    
Für spezielle Rückfragen:

Dieses MB wurde erstellt von: 
Martin Thomas






Downloaden Sie das MB schon donnerstags – www.pfhv.de


